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Informationen 
für Angehörige 
und Betreuer 
 

 

unserer Tages- und Kurzzeitpflegegäste, 
Bewohner im Seniorenwohnen „Im Förstlen“ 
sowie im Pflegeheim 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bewohner, Angehörige und Betreuer, 
 

 

aufgrund der steigenden Zahl der Corona-Erkrankungen 
haben wir in einem ersten Schritt die Veranstaltungen in 
unserer Einrichtung eingestellt, den Zutritt von außerhalb 
stark eingeschränkt und das Angehörigentreffen am 
19.03.2020 abgesagt.  
 

In einem weiteren Schritt wurde seit dem 
23. März die Einrichtung für Besucher und 
Publikum und die Tagespflege geschlos-
sen. Dies erfolgt gemäß der Corona-
Verordnung der Landesregierung.  
 

Uns ist klar, dass das ein sehr großer Einschnitt für Sie 
als Angehörige bedeutet. Es geht dabei aber um die Ge-
sundheit unserer Bewohner und Mitarbeitenden und wir 
unternehmen alles, um den Schutz so wirkungsvoll wie 
möglich zu halten und das Risiko zu minimieren. 
 

Wir stimmen uns täglich zu den Hygienemaßnahmen,   
Abläufen und aktuellen Fragen ab. Wir sind im engen 
Kontakt mit zuständigen Behörden. Wichtigstes Ziel ist, 
das Ansteckungsrisiko zu minimieren und trotz dieser 
schwierigen Situation eine möglichst gute Betreuung und 
Versorgung unserer Bewohner zu gewährleisten.  
 

Bitte unterstützen Sie uns weiter bei diesen wichtigen 
Maßnahmen. Vielen Dank für ihr Verständnis. Bleiben 
Sie gesund! 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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Evang. Diakonissenring Metzingen e.V., Elsa-Brändström-Straße 10 
72555 Metzingen, 07123/949-0, info@diakonissenring.de 

www.diakonissenring.de 
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Kontaktmöglichkeiten für Wohnbereiche und Ihre Fragen  
 
Falls Sie sich mit dem entsprechenden Wohnbereich direkt abstimmen möchten, 
nutzen Sie bitte die angegebenen Telefonzeiten für Angehörige: 
 

10:00-11:30 Uhr und von 15:00-17:00 Uhr  
 

Durchwahl Wohnbereiche:  
 

P1 / 949-140   W1 / 949-143   
P2 / 949-145   W2 / 949-154 
P3 / 949-149 W3 / 949-155 

 
Bei sonstigen Anfragen können Sie sich von Dienstag bis Donnerstag in der Zeit 
von 09:00-11:30 Uhr und von 14:00-16:00 Uhr unter der Telefonnummer 949-101 
bei der Zentrale melden. Sie werden an die Ansprechpartner weitergeleitet.  

Sie können für Ihre Angehörigen vor den Osterfeiertagen einen lieben Gruß ab-
geben, sei es in Form einer schönen Karte, eines Briefes oder einer anderen 
Kleinigkeit. Bitte klingeln Sie dazu am Haupteingang zu den festgelegten Zeiten:  
 

Mo. bis Fr.: 09:00 Uhr - 11:30 Uhr und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr 
 

Bitte beachten Sie, dass an den Wochenenden und nach 16:00 Uhr die Klingel 
auf den Pflegebereich umgestellt wird und nicht mehr vom Empfang abgedeckt 
ist. Aus diesem Grund bitten wir Sie, dass Sie außerhalb der angegebenen Zei-
ten nur im wirklich dringenden Notfall klingeln, um die Pflegekräfte zu entlasten.  
 

Bernhard Feige, Heimleitung/Geschäftsführung, Tel. 07123/949-106 
 
 
Information aus dem Pflegebereich 
 
Zuerst möchte ich mich bei Ihnen allen für Ihr Verständnis bedanken. Keinem 
von uns fällt es leicht, in der aktuellen Situation Abstand zu unseren Liebsten zu 
halten. Auch unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern geht es im privaten Um-
feld ebenso.  
 

Daher bin ich umso dankbarer für die große Anteilnahme, die wir in den letzten 
Tagen erfahren haben. Viele rufen uns an und fragen nach, was sie uns Gutes 
tun und wie sie uns von außen unterstützen können.  
 

Wichtig für uns ist das Einhalten der Maßnahmen, die wir in den letzten Wochen 
an Sie weiter gegeben haben. Unsere Mitarbeiter/innen sind angehalten, wenn 
sich der Zustand Einzelner verschlechtert, sofort Kontakt mit den nächsten An-
gehörigen aufzunehmen.  
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Wir setzen die hygienischen Vorgaben in Ab-
stimmung mit den zuständigen Behörden konse-
quent um. Nach intensivem Bemühen konnten 
wir den Bestand unserer Schutzausrüstungen 
und Desinfektionsmittel wieder etwas auffüllen. 
Die Zusammenarbeit mit den Ärzten verläuft wei-
terhin zuverlässig und bei gesundheitlicher Ver-
änderung einzelner Bewohner stimmen wir uns 
umgehend mit dem zuständigen Hausarzt ab. Wir 
tun alles dafür, dass Ihre Angehörigen auch in 
dieser Situation gut versorgt sind. 
 

Bitte unterstützen Sie uns weiterhin bei allen wichtigen Maßnahmen.  
 

Gerd Hofer, Pflegedienstleitung, Tel. 07123/949-108 
 
 
Informationen aus Hauswirtschaft und Küche 
 
Derzeit wird, aus hygienischen und logistischen Gründen, die Pflege der Wäsche 
bei allen Heimbewohnern über den EDR an die Textildienstleister KOCH gege-
ben. Die Firma KOCH ist zertifiziert nach Standard des RAL-Hygienezeugnis 
Krankenhauswäsche RAL-GZ 992/2. Die Pflege der Bewohnerwäsche durch An-
gehörige ist wegen der angeordneten Schließung der Einrichtung für Besucher 
nicht möglich. 
 

Die Reinigungsmaßnahmen in unserer Einrichtung haben wir als Maßnahme zur 
Risikominimierung in den letzten Wochen erhöht. Eine tägliche wirksame virale 
Reinigung aller Oberflächen wird von der Firma TGS derzeit zwei Mal täglich 
durchgeführt.  
 

In der Küche wurden Notfallpläne erarbeitet, die bei Personalausfällen oder Lie-
ferengpässen greifen. Die Lebensmittelvorräte wurden vorsorglich erhöht. Unser 
Anliegen ist, dass wir auch in Corona-Zeiten eine gute Versorgung umsetzen und 
auf die Wünsche und Bedürfnisse unserer Bewohner eingehen können. 
 

Helen Ruff, Hauswirtschaftliche Betriebsleitung Tel. 07123/949-202 
 
 
Angebote und Betreuung in Zeiten der Corona-Schutz-Maßnahmen 
 
Die Angebote im Festsaal und Café zusammen mit unseren Bewohnern entfallen 
derzeit bis auf Weiteres. Wir wollen das Ansteckungsrisko so weit wie möglich in 
der Einrichtung minimieren. Dafür wird die Morgenandacht, der Gottesdienst und 
die Bibelstunde mit Bild und Ton auf die Wohnbereiche übertragen.  
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Besondere Angebote für Bewohner   
  (Stand 31.03.2020) 

 

Es finden derzeit Betreuungsangebote auf den Wohnbereichen statt. 
 

  

       Übertragung Kurzgottesdienste, sonntags und am Karfreitag 
9:45 Uhr auf die Wohnbereiche /Zimmer 

  

       Übertragung Bibelstunde, dienstags 15:45 Uhr 
auf die Wohnbereiche/Zimmer 

  

  
Zum Vormerken (unter Vorbehalt): 

  15.05. Chorkonzert Eintracht Metzingen um 15:30 Uhr im Festsaal 

  

27.05. Mode Härle im Festsaal um 14:00 – 16:30 Uhr  
  
  

Christiane Wöhrle, Leiterin Seelsorge und Soziale Betreuung, Tel. 07123/949-105 

Das Jahresthema 2020 orientiert sich an der Jahreslosung und lautet: 
 

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben.“ 
Markus 9,24 (L) 

 

Jetzt schon vormerken: 
 

 

 Jahresfest am 11.10.2020  
 

 Angehörigentreffen am 22.10.2020 
       um 17:30 Uhr im Café am Weinberg  

Die Betreuungsangebote finden schwerpunktmäßig in Einzelbetreuung und in 
Kleingruppen mit entsprechendem Abstand auf den Wohnbereichen statt. 
  

Zu bestimmten Zeiten gibt es im Haus am Park und Haus am Weinberg über das 
Treppenhaus Hausmusik zum Mitsingen. Wir werden dabei von einem kleinen 
Team aus der KITA am Park unterstützt. An den Osterfeiertagen ist geplant, dass 
uns Bläser über den Außenbereich mit Chorälen und Instrumentalstücken 
erfreuen. 
 

Als Ausgleich für die eingeschränkte Besuchersituation richten wir die Möglich-
keit ein, dass von den Aufenthaltsbereichen der Wohngruppen Video-Telefonate 
mit einzelnen Bewohnern geführt werden können. Die Betreuungskräfte werden 
die Bewohner dabei unterstützen. Nähere Informationen dazu folgen noch auf 
unserer Website (www.diakonissenring.de).  
 

Christiane Wöhrle, Leitung Seelsorge u. soziale Betreuung Tel. 07123/949-105 
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